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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg : SpVgg Zeckern 
Sonntag, 14.01.2024, 16:00 Uhr

Straubmeier fixiert zwei Punkte für den SC 1904 Nürnberg

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die Mannschaft des
SC 1904 Nürnberg am vergangenen Sonntag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der SpVgg
Zeckern. Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Nadine Straubmeier.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Erfolg verpassten Schneble / Rosenberg
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Holmer / Schüpferling. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von Schneble / Rosenberg verloren wurde. Es
dauerte eine Weile, bis Opel / Straubmeier ihr 3:2 gegen Schönborn / Kaiser unter Dach und Fach
hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Melanie Schneble konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Veronika Schüpferling
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Jennifer Opel holte mit einem 3:1 gegen Karoline
Holmer einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nadine Straubmeier hatte im Einzel gegen Christina Kaiser am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Einzel zwischen Tanja Rosenberg und Sonja
Schönborn endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit
den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des SC
1904 Nürnberg und der SpVgg Zeckern in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Melanie
Schneble bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Karoline Holmer. Ohne Satzgewinn für Jennifer Opel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Veronika Schüpferling. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es anschließend für Nadine Straubmeier beim 2:3 gegen Sonja Schönborn.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schönborn mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Zwar brachte Christina Kaiser Tanja Rosenberg phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Tanja Rosenberg mit 3:1 durch. Nur einen Satz verlor Nadine Straubmeier bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Karoline Holmer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Mit diesem Sieg verbesserte Straubmeier ihre Bilanz auf 11:12 in dieser Saison. Der 8:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den
Henger SV, während die SpVgg Zeckern am 26.01.2024 gegen den TB Johannis 1888 Nürnberg
antritt.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Schneble / Rosenberg 0:1, Opel / Straubmeier 1:0 
Einzel: M. Schneble 2:0, J. Opel 1:1, N. Straubmeier 2:1, T. Rosenberg 2:0 

 SpVgg Zeckern
Doppel: Holmer / Schüpferling 1:0, Schönborn / Kaiser 0:1 
Einzel: K. Holmer 0:3, V. Schüpferling 1:1, S. Schönborn 1:1, C. Kaiser 0:2
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